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Als Jesus geboren wurde im Stall von 
Betlehem,  da lag zunächst nur ein klei-
nes Baby in den Armen seiner Mutter 
Maria. Doch von diesem Kind ging eine 
solche Austrahlung aus, dass schon bald 
viele Menschen von seinem Licht ange-
zogen wurden, den Weg zum Stall auf 
sich nahmen und so füllte sich diese na-
he Umgebung des Jesus-Kindes mit im-
mer mehr Menschen. Und wie unter-
schiedlich diese Menschen doch waren: 
da kamen ganz Vornehme, Gelehrte und 
Reiche und standen mit ganz Einfachen 
Ungebildeten und Armen  im selben Stall 
vor diesem Kind. Menschen standen hier 
nebeneinander, die sonst beruflich und 
privat nur selten sich begegnen. Die 
Weisen aus dem Morgenland waren 
wohl eher mit ihren eigenen Studien be-
schäftigt und hatten ansonsten nicht viel 
Zeit, um miteinander Tee zu trinken. 
Und auch die Hirten waren meist für ihre 
eigenen Herden zuständig und verbrach-
ten ihre Zeit grösstenteils bei den Tieren.  
Was getrennt war und weit auseinander 
liegt, wird durch dieses Kind zusammen 
geführt. Jene, die sich sonst fremd ge-
blieben wären, kommen sich näher.  
Und alles nur durch die Ausstrahlung 
des Kindes! Es konnte ja noch nicht ein-

mal gehen, geschweige denn Sprechen. 
Es konnte nichts erklären, nichts vortra-
gen, nichts vorführen. Dieses Wunder 
im Stall von Bethlehem, dieser Frieden, 
die Harmonie, die dort entstand, das war 
einfach nur das Werk des inneren Lich-
tes, das von Jesus ausging. 
In der biblischen Tradition wird Jesus 
wiederholt  auch als Licht der Welt be-
zeichnet.  Dies bedeutet, dass dieses 
Licht, welches jene unterschiedlichen 
Menschen angezogen, berührt und ver-
wandelt hatte im Stall von Bethlehem, 
nicht nur dort zu finden war. Wer dieses 
Kind wirklich schaute und dessen inne-
res Licht erblickte, der wurde befähigt 
das gleiche Licht auch sonst in der Welt 
zu sehen. Wie es Rudolf Steiner einmal 
als Gebet formulierte: «Wenn ich Gott 
erblick, überall, in Mutter, Vater, in allen 
lieben Menschen, in Tier und Blume, in 
Baum und Stein, gibt Furcht mir nichts, 
nur Liebe zu allem was um mich ist.» 
Wenn es mir gelingt, dieses innere Licht 
Gottes auch in mir zu entdecken und es 

furchtlos ausstrahlen zu lassen, dann 
wird die ganze Welt zu meiner Heimat 
und mein Licht wird tausendfach reflek-
tiert.  
Wir dürfen nicht unterschätzen, wie 
wichtig unsere lichtvolle Ausstrahlung 
von zu innerst nach aussen ist. Und 
nicht nur für uns selbst, weil unser Le-
ben dadurch von Liebe erfüllt wird, son-
dern auch für die ganze Welt. Wenn wir 
diesen inneren Frieden bewahren, dann 
werden wir wie von selbst zu Friedens-
stiftern. Wenn wir unser inneres Licht 
und diese Harmonie tief in uns freige-
ben, dann beschenken wir die Welt mit 
dem Besten und Nötigsten überhaupt.  
 
Natürlich, wie die Glasfenster in der 
Sainte-Chappelle in Paris, ist auch das 
innere Licht, die Harmonie in uns selbst 
sehr fragil. Sie zu bewahren in unseren 
Herzen und Seelen ist eine tägliche Au-
gabe, nicht nur am Heiligabend und am 
ersten Weihnachtstag. Auch darüber hi-
naus und unser ganzes Leben lang. 

Das innere Licht 
der Welt



Gottesdienste 
 
Sonntag, 26. November 
10.00 Uhr     Kirche Wettswil 
                   Ewigkeitssonntag  

Pfr. Matthias Ruff  
Musik: Désirée Dell’Amore, 

Harfe und Klangschalen 
Maxime Trechsler 
Orgel 

 
10.00 Uhr Kirche Stallikon  

Ewigkeitssonntag 
Pfr. Otto Kuttler 

Musik: Orgel und Cello  
 
Sonntag, 3. Dezember 
10.00 Uhr Kirche Stallikon 

Gottesdienst  
mit 3. Klasse 
Pfr. Otto Kuttler 

Musik: Viktoryia Haveinovich, 
Orgel 

 
Sonntag, 10. Dezember 
10.00 Uhr Kirche Wettswil 

Gottesdienst 
Pfr. Matthias Ruff 

11.15 Uhr Jugendgottesdienst 
  
Sonntag, 17. Dezember 
17.30 Uhr Stalliker Wienacht 

Pfr. Otto Kuttler & Team 
Beginn auf der Wiese  
beim Pfarrhaus 

 
Sonntag, 24. Dezember 
16.00 Uhr     Kirche Wettswil 

Familien-Gottesdienst 
Pfr. Matthias Ruff  

 
22.30 Uhr Kirche Wettswil 

Christnachtfeier 
Pfr. Matthias Ruff 

Musik: Orgel und Klarinette 
 
Sonntag, 25. Dezember 
10.00 Uhr     Kirche Stallikon 

Weihnachts- 
Gottesdienst 
mit Abendmahl 
Pfr. Otto Kuttler 
Orgel und Sax 

 
Sonntag, 31. Dezember 
16.00 Uhr     Kirche Stallikon 

Gottesdienst 
Pfr. Otto Kuttler

Kinder/Jugendliche 
 
Familien-Gottesdienste 
Sonntag, 10. Dezember 
11.15 Uhr 
Kirche Wettswil 
Jugendgottesdienst 
 
Sonntag, 17. Dezember 
17.30 Uhr 
Stalliker Wienacht 
Wiese beim Pfarrhaus Stallikon 
 
Sonntag, 24. Dezember 
16.00 Uhr 
Kirche Wettswil 
Familien-Gottesdienst am Heiligabend 
 
Café Mama 
Freitag, 1. Dezember 
ab 9.00 Uhr 
Kirchgemeindesaal Wettswil 
mit Julia Wenger und Norina Grob 
 
Adventsgärtli 
Samstag, 2. Dezember  
17.00 Uhr 
Kirche Wettswil 
mit Pfr. Matthias Ruff und Anna Ruff 
 
Eltern—Kind-Singen 
Montag, 27. November & 4./11./18.  
Dezember  
Jugendhaus Stallikon 
Dienstag, 28. November & 5./12./19.  
Dezember 
Kirchgemeindesaal Wettswil 
mit Elisabeth Mundo 
 
Movie Night für JuKi 
Freitag, 24. November  
18.00 Uhr - 21.30 Uhr 
Kirche Wettswil 
Film: Beasts Of The Southern Wild 
oder andere Filme zur Auswahl 
 
Erwachsene 
 
Kafi-Träff 
Donnerstag, 7. Dezember  
14.30 Uhr 
kleiner Kirchgemeindesaal Wettswil 
mit Christine Haab 
 
Stille und Tanz 
Dienstag, 28. November & 12. Dezember  
19.00 Uhr Stille 
19.45 Uhr Tanz 
Kirche Wettswil 
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mit Rita Kaelin-Rota 
 
Konzert Vokal-Ensemble 
Sonntag, 3. Dezember 
16.00 Uhr 
Kirche Stallikon 
Musik im Advent 
mit Ensemble CanTonale 
 
Frauenzmorge 
Freitag, 8. Dezember 
9.00 Uhr 
Kirchgemeindesaal Wettswil 
mit Barbara Hutzl-Ronge 
 
Konzert Cello und Orgel 
Sonntag, 10. Dezember 
16.00 Uhr 
Kirche Wettswil 
Adventskonzert 
mit Saniya Durkeyeva, Cello 
(springt ein für Sandi Toka Nova) 
und Zhanel Messaadi, Orgel 
 
Kirchgemeindeversammlung 
Montag, 11. Dezember 
20.00 Uhr 
Kirchgemeindesaal Wettswil 
 
Senioren 
 
Seniorennachmittag 
Donnerstag, 7. Dezember  
13.30 Uhr - 20.00 Uhr 
Fahrt zum Weihnachtsmarkt 
in Rapperswil  
Anmeldung beim Sekretariat 
bis 28. November 
 
Seniorennachmittag 
Donnerstag, 14. Dezember  
14.00 Uhr 
Weihnachtsfeier mit vielen Engeln 
Kirchgemeindesaal Wettswil 
Pfr. Matthias Ruff & Team 
 
Verschiedenes 
 
Sekretariat 
Erreichbarkeit 
Anja Winiger, 044 700 20 44 
ref@stawet.ch 
Montag:       08:30 - 11:30  
                   Homeoffice 
                   telefonisch und per Mail 
Dienstag:     08:30 - 11:30 & 
                   13:30 - 15:30  
Donnerstag:  08:30 - 11:30 & 
                   13:30 - 15:30  
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Pfarrbestätigungswahlen
Pfarrbestätigungswahlen 2024 – Publikation Bestätigung und Aufteilung der Stellenprozente  
Die Kirchenpflege beschliesst:  
 
1. Die der Kirchgemeinde im Pfarramt zur Verfügung stehenden Stellenprozente werden für die Amtsdauer 2024–2028 der 

Pfarrer wie folgt aufgeteilt:  
- Pfarrer Otto Kuttler mit 80 Stellenprozent, davon 10 Stellenprozent für weitere Stellenprozente gemäss Art. 117 Abs. 4 

der Kirchenordnung,  
- Pfarrer Matthias Ruff mit 80 Stellenprozent,   
 
2. Den Stimmberechtigten der Kirchgemeinde werden zur Bestätigung für die Amtsdauer 2024–2028 mit den Stellenprozen

ten gemäss Ziffer 1 vorgeschlagen:  
- Pfarrer Otto Kuttler (vom 1. Juli 2024 – 30 November 2027)   
- Pfarrer Matthias Ruff   
 
3. Gemäss § 13 Abs. 3 des Kirchengesetzes können mindestens 100 Stimmberechtigte der Kirchgemeinde für jede bzw. je-
den der in Ziffer 2 aufgeführten Pfarrerinnen und Pfarrer schriftlich die Wahl an der Urne verlangen. Die Unterschriften sind der 
Kirchenpflege, Husächerstr.12, 8907 Wettswil binnen 30 Tagen seit der amtlichen Veröffentlichung dieses Beschlusses einzurei-
chen. Wird binnen dieser Frist keine Urnenwahl verlangt, so wird die Kirchenpflege die Pfarrer gemäss Ziffer 3 als in stiller Wahl 
gewählt erklären.  
 
4. Die stille Wahl und die Wahl an der Urne erfolgen unter dem Vorbehalt einer Änderung der massgebenden gesetzlichen 
Bestimmungen sowie der Amtspflichten der gewählten Pfarrer in örtlicher und inhaltlicher Hinsicht während der Amtsdauer. 
  
5. Gegen diesen Beschluss kann wegen Verletzung von Vorschriften über die politischen Rechte und ihre Ausübung binnen 
5 Tagen, von der Veröffentlichung an gerechnet, schriftlich Rekurs bei der Bezirkskirchenpflege, Martin Billeter, Püntenstrasse 
16, 8932 Mettmenstetten erhoben werden. Die Rekursschrift muss einen Antrag und dessen Begründung enthalten. Der angefoch-
tene Beschluss ist, soweit möglich, beizulegen oder genau zu bezeichnen.  
 
6. Mitteilung an die Gemeinden Stallikon und Wettswil, an die Bezirkskirchenpflege sowie an den Kirchenrat. 
 
7. Amtliche Veröffentlichung in der Chile-Ziitig vom 24. November 2023 
 
Wettswil, 31.10.2023  
 
Evangelisch-reformierte Kirchenpflege Stallikon-Wettswil 
Die Präsidentin: Die Aktuarin:  
Dani Beringer Christine Haab 

Erläuterungen zu den  
Pfarrbestätigungswahlen 

 
Liebe Kirchgemeindemitglieder 
 
Es mag für Sie seltsam erscheinen, dass 
die Kirchenpflege nurmehr 160 Stellen-
prozente unter unseren Pfarrern aufge-
teilt hat und Ihnen unsere Pfarrpersonen 
mit diesen 160 Stellenprozenten zur Be-
stätigung vorschlägt. Dies liegt daran, 
dass die Kirchenpflege nur die der Kirch-
gemeinde im Pfarramt zustehenden Stel-
lenprozente aufteilen kann.  
 
Erst in der KGV vom 11. Dezember wird 
die Kirchgemeinde über die ergänzen-

den gemeindeeigenen Pfarrstellenpro-
zente entscheiden. Die Pfarrstelle muss 
nach Eintritt der Rechtskraft (30 Tage 
nach Veröffentlichung des Beschlusses 
der KPF über die Bestätigung und Auf-
teilung der Stellenprozente) noch vom 
Kirchenrat genehmigt werden. Das dürf-
te Januar/Februar 2024 werden. Eine all-
fällige Urnenwahl für die Pfarrbestäti-
gungswahl ist jedoch auf den 3. März 
2024 angesetzt. Um den Termin einhal-
ten zu können, muss daher über die Be-
stätigung oder Nichtbestätigung im Amt 
der beiden Pfarrpersonen schon vorher 

entschieden werden, weshalb die Kir-
chenpflege vorerst nur 160 Stellenpro-
zent verteilen kann.  
 
Die Pensen der beiden Pfarrer sollen 
aber nach der Genehmigung der gemein-
deeigenen Pfarrstelle an der KGV vom 
11. Dezember per 1. Juli 2024 erhöht 
werden. 
 
Danièle Beringer 
Präsidentin 
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Die Stimmberechtigten der ev.-ref. Kirchgemeinde Stallikon-Wettswil werden eingeladen zur  

Kirchgemeindeversammlung 
 

Montag, 11. Dez. 2023 
     20.00 Uhr  

      Kirche Wettswil 
 

Traktanden 
 

1. Verlängerung der gemeindeeigenen Pfarrstelle von 40% für die Amtsdauer 2024-2028 der Pfarrer 
2. Genehmigung des Voranschlages 2024 und Festsetzung des Steuerfusses auf 11% (Vorjahr 11%). 
Der Voranschlag wird in der Chile-Ziitig des reformiert Nr. 12 vom 24. November 2023 publiziert. 

 
Die Akten liegen ab Freitag, 10. November 2023, in den Gemeindekanzleien Stallikon und Wettswil auf.  
Der Voranschlag kann auch auf der Homepage der reformierten Kirchgemeinde (www.kirche-stallikon-wettswil.ch) ein
gesehen werden. 
Die Kirchenpflege freut sich über Ihre Teilnahme an der Kirchgemeindeversammlung. 

 
Die Kirchenpflege

Gemeindeeigene  
Pfarrstellenprozente 

 
Nachdem die Landeskirche für die 
Amtsperiode 2024 - 2028 noch einmal 
gleich viele Stellenprozente wie vor vier 
Jahren zur Verfügung stellt, beantragt 
auch die Kirchenpflege für die nächste 
Amtsperiode wiederum vierzig gemein-
deeigene Pfarrstellenprozente. 
 
Damit haben beide Pfarrer auch in der 
letzten Amtsperiode von Pfr. Kuttler 
noch einmal ein 100% Pensum. 
Dadurch soll das vielfältige Angebot für 
Menschen ganz unterschiedlicher Alters-
stufen und Interessen auch weiterhin 
aufrecht erhalten und ausgebaut wer-
den, obwohl gleichzeitig verschiedene 
Stellen gar nicht oder nur teilweise wie-
derbesetzt wurden. Das betrifft nicht nur 
die Öffentlichkeitsarbeit, welch die Pfar-
rer schon die letzten vier Jahre übernom-
men hatten und wo sie weiterhin für Kir-
chenzeitung, Pressetexte und Kommu-
nikation via Homepage zuständig sind.  
Das betrifft neu auch Aufgaben, welche 
die Pfarrer von Ralph Baumgartner und 
Judith Fries übernommen haben. Dazu 
gehören Berichterstattungen vor und 
nach Anlässen, Kommunikation mit an-
deren Medien wie Wettswil Aktiv oder 
der Blickpunkt Stallikon. Hinzu kommen 

Flyer und Mitorganisation von Anlässen 
in der Seniorenarbeit, bei Konzerten, 
oder auch in der Jugend-Arbeit. Zusätz-
lich wurde und wird auch die Erwachse-
nenbildung mit neuen Angeboten inten-
siviert und belebt wie zum Beispiel 
durch spannende Vorträge, Segnungs-
abende,  Klangbad oder Gemeinschafts-
erlebnisse . Damit auch die Jugendarbeit 
trotz dem Weggang von Judith Fries und 
Ralph Baumgartner weitergeht, haben 
die Pfarrer zusätzlich zum Angebot für 
Schüler und Konfirmanden mit der Res-
sortverantwortlichen regelmässige An-
lässe geplant und bereits durchgeführt 
(z.B. Töggeli Turnier, Spielabende und 
Kinoevents). Dazu gehört auch in Zu-
kunft die Zusammenarbeit mit Jugend 
Plus, wo weiterhin Jugendliche unter 
Aufsicht die Sporthallen in Stallikon und 
Bonstetten benützen können. Auch hin-
sichtlich der Zusammenarbeit mit dem 
Jugendtreff, der neu vom Familienclub 
übernommen werden soll, sind die Pfar-
rer bereits aktiv geworden. In der Ju-
gend-Arbeit und in der Erwachsenenbil-
dung wird Matthias Ruff schwerpunkt-
mässig engagiert sein und Otto Kuttler in 
der Seniorenarbeit. Für die Programm-
gestaltung und alle anderen Veranstal-
tungen sind weiterhin beide zusammen 
mit den Ressorts aus der Kirchenpflege 
verantwortlich.  

So können wir in einem ideenreichen 
und sehr konstruktiven Team ein breites 
und zeitgemässes Angebot weiter füh-
ren, haben Gestaltungsspielraum für 
neue Ideen und bleiben damit auch ne-
ben der grossen Kirchgemeinde im Amt 
eine attraktive und lebendige Kirchge-
meinde. 
Gleichzeitig haben sich in den letzten 
Jahren die Anstrengungen und Bemü-
hungen um ein ausgeglichenes Budget 
erfreulich positiv ausgewirkt, so dass wir 
im kommenden Jahr einen Ertragsüber-
schuss von rund 70.000 Franken budge-
tieren und die Entwicklungshilfe wieder 
auf 4 % anheben können.   
 
Wir als Kirchenpflege haben viel Freude 
daran, im Team zusammen mit unseren 
Pfarrpersonen die Kirchgemeinde zu lei-
ten und zu gestalten. Wir schätzen ihre 
Kompetenz und ihren grossen Ideen-
reichtum ebenso wie ihre Kollegialität 
und ihre Bereitschaft, zusammen mit ei-
nem bunt gemischten Team einen guten 
Weg zu finden. Das ist es uns wert, vier 
weitere Jahre in sie zu investieren.  
 
Für die Kirchenpflege 
Dani Beringer 
Evelyne Schäppi 



Seite 5



Seite 6



Seite 7

Weihnachtsfeier  
am Seniorennachmittag 

 
Die diesjährige Weihnachtsfeier am 
Seniorennachmittag steht ganz im Zei-
chen der Engel. Wir schauen in der bi-
blischen Weihnachtsgeschichte, wo 
überall die Engel vorkommen und wie 
ihr Auftreten und Erscheinen beschrie-
ben wird.  
 
Und wie jedes Jahr erleben wir in die-
sen Dezember-Tagen unsere ganz eige-
ne Weihnachtsgeschichte, erfahren 
Licht in der Dunkelheit und nehmen 
vielleicht auch wahr, wie unser Schutz-
engel gerade in den finsteren Tagen 
uns nahe begleitet und umgibt.  
 
Dazu hören wir schöne Klaviermusik 
von Viktoriya Haveinovich, dürfen uns 
auf eine schöne, engelshafte Dekorati-
on freuen von Margrit Iseli, und eine 
moderne, weihnachtliche Engelsge-
schichte darf natürlich auch nicht feh-
len, welche Pfarrer Matthias Ruff vorle-
sen wird im Kerzenlicht.   

Ensemble CanTonale

Samstag, 2. Dezember 2023, 17:00
Stadtkirche St.Johann Laufenburg

Sonntag, 3. Dezember 2023, 16:00
Reformierte Kirche Stallikon

Eintritt frei - Kollekte

Musik im Advent

Leitung Bohodar Shved 

Ensemble Cantonale, Gesang
Cornelia Dola, Solo Gesang 
Bohodar Shved, Klavier

Eine Klangreise durch die Jahrhunderte

Mit Werken von Hildegard von Bingen 
über Michael Haydn bis Arvo Pärt
und Morten Lauridsen erklingen Chor-
gesänge aus frühen Epochen bis heute, 
verbunden durch Stimm- und Klavier-
Improvisationen.

Eine besinnliche, musikalische Reise 
für die Zeit vor Weihnachten.
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Adventsgärtli in Wettswil 
 
Zum Beginn der Adventszeit gestalten 
wir  auch dieses Jahr wieder das „Ad-
ventsgärtli“. Ein stimmungsvolles Ritual 
für die ganze Familie mit einer Spirale 
aus Tannenzweigen, Kerzen, die in Man-
darinen gesteckt sind und weihnachtli-
cher Musik. Durch die in der Spirale ver-
teilten Kerzen erhellt sich der dunkle Kir-
chenraum langsam immer mehr. So 
bringen wir gemeinsam  Licht und Wär-
me in die dunkle Zeit und wecken die 
Freude auf Weihnachten. 
 
 Pfarrer Matthias Ruff gestaltet den litur-
gischen Rahmen und Anna Ruff erzählt 
eine schöne Weihnachtsgeschichte. Mu-
sikalisch wird das Adventsgärtli von Vik-
toryia Haveinovich begleitet. 
 
Der Anlass findet am Samstag, 2. De-
zember 2023 in der Kirche Wettswil statt 
um 17:00 und dauert ca. eine Stunde. 
Anschliessend gibt es Punsch und 
Snacks. 
Zum Adventsgärtli sind alle Familien 
herzlich eingeladen, Eltern, Grosseltern, 
Götti, Gotti mit Kindern ab 0 bis ca.12 
Jahren. 
Es ist ein Anlass für alle Altersstufen und 
gibt somit die Möglichkeit neue und ver-

Frauezmorge Stallikon Wettswil

Freitag, 8.12.2023 um 9.00 Uhr im Saal der Kirche Wettswil

Festliches Frühstück mit anschliessendem Referat von

Barbara Hutzl-Ronge über Advents- und 
Weihnachtsbräuche.

 Anmeldung bis 6.12.23 an Christine Haab:  
079 702 71 77 oder c.haab@stawet.ch


Wir freuen uns auf diesen festlichen Morgen 
mit euch.

Unkostenbeitrag: Fr. 10.00 p./P.

Frauezmorge  
Stallikon Wettswil 

 
Am 8. Dezember 2023 wartet das 
Frauezmorgeteam mit einem festlichen 
Buffetfrühstück auf, ganz auf das The-
ma dieses Morgen abgestimmt: 
 
Advents- und Weihnachtsbräuche mit 
Barbara Hutzl-Ronge 
 
Unsere Referentin ist vielen schon be-
kannt vom letzten Jahr oder vom letz-
ten Seniorennachmittag. Barbara Hutzl-
Ronge ist gebürtige Wienerin, sie er-
zählt charmant, versiert und packend. 
Sie ist in ihren Themen so daheim, dass 
wir uns wieder auf einen heiteren, aber 
auch sehr spannenden Morgen voller 
Wiener Charme freuen können. 
 
Margrit Iseli 
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Kerzenlicht und Stille in der 
Kirche Stallikon  

 
Zusätzlich zu den Öffnungszeiten tags-
über ist die Kirche Stallikon in der Ad-
ventszeit jeweils am Freitag Abend von 
17.00 - 20.00 Uhr geöffnet.  
Die Kirche ist in dieser Zeit adventlich 
geschmückt und lädt Besucherinnen und 
Besucher zum Verweilen ein. 
Bei Kerzenlicht und Ruhe haben Sie die 
Möglichkeit, einen Moment innezuhal-
ten, die Stille zu erleben und selbst vor-
handene Kerzen anzuzünden. Wir freu-
en uns, wenn Sie die Gelegenheit nützen 
und für ein paar Augenblicke die wohl-
tuende Ruhe geniessen können. Auch 
Familien mit Kindern sind ganz  
herzlich willkommen.  
 
Wir wünschen allen eine frohe und ge-
segnete Adventszeit 
Am 8. Dezember spielt die Organistin 
Viktoryia Haveinovich ab  19.00 Uhr 
weihnachtliche Stücke auf dem Klavier, 
am 22. Dezember liest Pfr. Otto Kuttler 
um 19.00 Uhr eine Weihnachtsgeschich-
te für Kinder und Erwachsene. Stalliker Wienacht Open Air 

 
«Als ob Du in Wahrheit König wärst» 
ist er Titel des Krippenspiels zum Mitge-
hen, das am 17. Dezember, 17.30 Uhr, 
in Stallikon aufgeführt wird. Es beginnt 
unter freiem Himmel auf den Wiesen 
zwischen Pfarrhaus und Jugendhäus-
chen, wo Joseph und Maria eine Herber-
ge in Bethlehem suchen und Engel den 
Hirten am nächtlichen Lagerfeuer die 
frohe Botschaft von Jesu Geburt verkün-
den. 
Danach machen sich die Zuschauer und 
die kleinen Schauspieler auf den Weg 
zum Stall. 
Auch die letzte Szene spielt in diesem 
Jahr wieder im Freien, vor der Kirche, 
wo der Stall von Bethlehem steht, der 
von Robert Linsi gebaut wurde. Hirten 
und Könige bringen dem Jesuskind ihre 
Geschenke, während sie sich selbst als 
Beschenkte fühlen und im Kind in der 
Krippe den wahren König erkennen. 
Das Stück von Otto Kuttler wird alle 
zwei Jahre in Stallikon aufgeführt. Ge-
spielt wird es von jungen Schauspielern, 
bestehend aus Kolibri-Kindern, Primar-
schülern und Konfirmanden.  
Die Leitung haben Ursula Disteli & Otto 
Kuttler. Die weihnachtliche Musik zur 

Aufführung kommt von Viktoryia Hav-
einovich, Keyboard, und einer Flötistin. 
Die Liedtexte für die letzte Szene können 
Zuschauerinnen und Zuschauer in der 
Woche davor auf der Homepage finden 
und via QR Code aufs Handy laden. 



Seite 10

Welche Farbe hat  
Dein Engel? 

 
Vielleicht gibt es in den kommenden 
Weihnachtstagen einmal einen Moment, 
an welchem es Dir so richtig langweilig 
ist. Wenn Du zum Beispiel warten 
musst, bis es endlich soweit ist, dass es 
Weihnachten wird. Oder bei einem Es-
sen wenn die Erwachsenen noch so ewig 
lange miteinander reden. Wann auch 
immer Dich die Langeweile packt; für 
genau diesen Moment habe ich Dir hier 
eine Malvorlage geschickt. Du siehst Ma-

ria und Josef und das Jesuskind in der 
Krippe. Und darüber steht ein grosser 
Engel. Er hat seine Arme etwas ausge-
breitet. Das bedeutet er schickt diesen 
drei Menschen Gottes Liebe und Licht.  
Wie wissen nicht, wie dieser Engel 
heisst. Magst Du ihm einen Namen ge-
ben? Und ihn dann ganz schön ausma-
len? Ich frage mich, welche Farben Du 
wohl nimmst dafür. Sind es eher helle 
Farben, um zu zeigen, dass Dein Engel 
viel Licht bringt in die Dunkelheit? Oder 
nimmst Du lieber kräftige Farben, weil 
Dein Engel besonders stark ist? Und 
schau einmal, da leuchtet ja auch der 

strahlende Stern von Bethlehem. Hast 
Du ihn gesehen? Und rund herum wird 
auch der ganze Himmel noch farbig und 
leuchtend.   
Wie auch immer Deine Zeichnung am 
Ende aussieht. Ich würde mich sehr freu-
en, wenn Du sie mir mitbringst in die 
Kirche und ich sie mit Dir zusammen 
anschauen darf. Zum Beispiel am 24.12., 
um 16.00 Uhr beim Familien-Gottes-
dienst. Als Dank dafür erhältst Du dann 
auch ein kleines Weihnachtsgeschenk 
von mir.  
Bis dann, viele liebe Grüsse von 
Pfarrer Matthias Ruff 
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Im Januar geht es in Stallikon und Wettswil weiter ! 

Eltern - Kind - Singen

15.01.24  

22.01.24 

29.01.24 

05.02.24 

12.02.24 

04.03.24 

11.03.24 

18.03.24 

25.03.24 

08.04.24 

16.01.24 

23.01.24 

30.01.24 

06.02.24 

13.02.24 

05.03.24 

12.03.24 

26.03.24 

02.04.24 

09.04.24

Stallikon 9.15 Uhr + 10.15 Uhr                                                                                   Wettswil 10.15 Uhr

Wo: In den Räumen der Kirchengemeinden von Stallikon und Wettswil 

Wer: Alle Kinder zwischen 1 1/2 - 4 Jahren mit einem Erwachsenen  

Musik erleben, Sprachentwicklung, Koordination und Kreativität fördern

Kontakt: Elisabeth Mundo 
e.mundo@stawet.ch/ 076 565 18 02



reformierte kirche  
stallikon wettswil 

www.kirche-stallikon-wettswil.ch

Adressen 
Pfr. Otto Kuttler 

Pfarrhaus, Dorfstrasse 5 
8143 Stallikon 

Telefon 044 700 01 53 
o.kuttler@stawet.ch 

 
Pfr. Matthias Ruff 

Husächerstr. 10 
8907 Wettswil a. A. 

Telefon 079 674 27 01 
m.ruff@stawet.ch 

 
Sekretariat 

Öffnungszeiten:  
Mo 08:30-11:30  

(Homeoffice und per E-Mail 
Di. 08:30-11:30 und 13:30-15:30 

Do. 08:30-11:30 und  13:30-15:30 
 Anja Winiger  

Husächerstrasse 12 
8907 Wettswil a. A. 

Telefon 044 700 20 44 
ref@stawet.ch 

 
Kirchenpflege 

Präsidentin 
Dani Beringer 

d.beringer@stawet.ch 
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Seelenbilder von Verena Berta  
in der Kirche Wettswil 

 
Verena Berta, geboren in Sellenbüren, ist 
Künstlerin und Seelenbotschafterin. Seit ihrer 
Kindheit trägt sie in sich eine spirituelle Kraft, 
die sie über ihre künstlerische Ader zum Aus-
druck bringt. Ihre Bilder symbolisieren spiritu-
elle Botschaften der Schöpferquelle, der Engel 
sowie Geistigen Welt. Die Kunstwerke von Ve-
rena Berta entstehen in einem kreativen Schaf-
fensprozess, bei dem sie ohne Pinsel, nur mit 
Händen, Acryl- & Pastellfarben, Spachteln, 
Wasserläufen etc. die Botschaften auf Lein-
wände übermittelt, die ihr intuitiv von ihrer 
Seele übermittelt werden. Dabei drückt sie das 
aus, was schon immer in ihr schlummert und 
ihr von Gott gegeben in die Wiege gelegt wur-
de, sie jedoch lange Zeit im Verborgenen hielt.  
 
Verena Berta verbringt gerne Zeit in der Natur 
und lässt sich von ihr für ihre Bilder inspirie-
ren. Sie fühlt sich vor allem mit dem Element 
Wasser, Delfinen und Engeln eng verbunden 
und spürt dabei stets einen seelischen Aus-
tausch, der sie stärkt und ermutigt, die emp-
fangenen Botschaften in Kunstwerke zu  
transformieren.  
 

Mit ihrer Ausstellung Seelenbilder, 
lädt Verena Berta den Betrachter 
dazu ein, einen tieferen Zugang zu 
sich selbst zu finden, sich mit der 
eigenen Seele zu verbinden und in 
aller Seelenruhe sich von der eige-
nen Schöpferquelle und Göttlich-
keit inspirieren zu lassen. 


